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Dreispitz – ein Vorzeigemodell für die Region Basel 
  

 
 
Liebe Mitglieder, geschätzte Interessentinnen und Interessenten 
 
Schon jetzt lässt sich sagen, dass die diesjährigen OECO-Referate bezüglich Themenmix stimmten. 
Die Teilnehmerzahlen und positive Rückmeldungen belegen dies. In bester Erinnerung bleibt  
uns das Referat vom 25. September in der Rakete im Dreispitz. Die Teilnehmenden erfuhren von  
Dr. Beat von Wartburg, Direktor der Christoph Merian Stiftung, viel Neues über die spannenden 
Entwicklungen auf dem Dreispitz-Areal. Der Bericht in dieser Ausgabe zeigt auf, dass der Dreispitz  
für andere Entwicklungsgebiete nicht nur bezüglich Nachhaltigkeit wegweisend sein wird.  
___________________________________________________________________ 
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Am 27. November 2017 steht ein weites Highlight an:  
Pro Juventute gibt Einblick ins Thema «Erfolgreiches 
Fundraising»und in die Themensetzung bei Projekten,  
die bei den Kern-Zielgruppen Familie und Kinder sowie 
Schulen gut ankommt.  
 

Sarah Hueber, die Leiterin der Geschäftsstelle, und Vorstandsmitglied Michel Wälte, zuständig für 
Projekte, informieren auch über die effiziente Organisationsstruktur. Dieses Referat bietet für alle etwas. 
Es lohnt sich dabei zu sein! 
 
Herzlich  
Ihr O€CO KMU-Netzwerk 
________________________________________________________________________ 
 

«Die Transformation des Dreispitz» 
 
Unter diesem Titel referierte am 25. September in der Rakete auf dem Dreispitz-Areal  
Dr. Beat von Wartburg, Direktor der Christoph Merian Stiftung in Basel. 
 

 
Der Begriff der Nachhaltigkeit hat für die Christoph Merian Stiftung einen besonderen Stellenwert,  
denn sie muss zum einen ihr Vermögen nachhaltig bewirtschaften, zum anderen fühlt sie sich der 
sozialen und ökologischen Nachhaltigkeit verpflichtet.  
 
Die verschiedenen Aspekte von Nachhaltigkeit liessen sich an der Transformation des Dreispitz- 
Areals besonders gut aufzeigen. Das Referat gab einen tiefen Einblick in die neusten städtebaulichen  
Entwicklungen im Dreispitz und zeigte gleichzeitig die Spannungsfelder, in denen sich die Stiftung 
bewegt.  
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Die folgenden Charts geben einen Einblick in das Referat. 
 
 
________________________________________________________________________  

 
 
________________________________________________________________________ 

 
 
________________________________________________________________________ 

 
________________________________________________________________________ 
 
 



 4 

 
________________________________________________________________________ 
 

 
________________________________________________________________________ 
 

 
 
________________________________________________________________________ 
 
 

 
 
________________________________________________________________________ 



 5 

 
 
________________________________________________________________________ 
 
 

 
 
________________________________________________________________________ 
 
 

 
________________________________________________________________________ 
 
 

 
________________________________________________________________________ 



 6 

 
 
________________________________________________________________________ 
 

 
 
________________________________________________________________________ 
 

 
 
________________________________________________________________________ 
 

________________________________________________________________________ 
 



 7 
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Mit «lebendigster Infografik der Welt» fürs Blutspenden engagiert 
 
In der Schweiz ist es so, dass 4 von 5 Personen (80%) in ihrem Leben Blut oder ein 
Blutpräparat benötigen. Aber nur ca. 1 von 20 Personen (5%) spendet auch Blut und  
nur 2,5% sind regelmässige Spender. Da Blutprodukte nach wie vor nicht künstlich  
hergestellt werden können und Spenden jeweils nur für kurze Zeit haltbar sind, werden 
regelmässige Spender benötigt.  

Die Basler Agentur Valencia Kommunikation, 
VIP-Mitglied beim OECO KMU-Netzwerk, wurde 
in diesem Jahr 18 Jahre alt. Endlich politisch 
Verantwortung übernehmen, endlich Auto-
fahren, endlich Alkohol legal kaufen. Es gibt  
viele Gründe, warum sich Teenager auf den 
achtzehnten Geburtstag freuen. Wenn aber eine 
Agentur in der schnelllebigen Kommunikations-
branche die Volljährigkeit erreicht, ist das ein 
ganz besonderes Ereignis, welches mit einer  
ganz besonderen Aktion gefeiert werden muss.  
Aus diesem Grund hat die Agentur ihren Mitar-
beiterausflug nach Valencia unter das Motto 
#2outof20 gestellt, denn mit 18 Jahren kann 

man in der Schweiz auch zum ersten Mal Blut spenden. Man wollte der Gesellschaft etwas zurück-
zugeben. Entstanden ist ein kleines Kunstwerk welches die Situation in der Schweiz aufzeigt und 
Menschen die Möglichkeit gibt, ihr Engagement über die Sozialen Medien zu teilen und damit andere  
zu inspirieren, es ihnen gleich zu tun ( www.2outof20.com ) 
 

 
CEO Michael Gerber beim Aderlass 
 
Taten statt Worte  
Die Aktion wurde anlässlich des Weltblutspendetages am 14. Juni 2017 über die sozialen Medien 
verbreitet, um viele weitere Menschen auf das Thema Blutspende aufmerksam zu machen. Von den  
total 75 Mitarbeitenden von Valencia und der Tochterfirma cab haben kurz nach dem Agenturausflug 
Mitte Mai 40 Personen Blut gespendet. Darauf konnte man bereits sehr stolz sein.  
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So lief diese Aktion ab 
Unter Anleitung des Zürcher Graffiti-Künstler REDL arbeiteten alle, ob Berater, Webentwickler  
oder Creative Director an bunten Tafeln, welche die Message transportieren. Mit dem renommierten 
Regisseur Alex Kleinberger wurde dann ein Onetake-Movie (eine Plansequenz) erstellt, das in 
Kombination mit ausgefeilten Webtechnologien sozusagen die «grösste und lebendigste Infografik  
der Welt» darstellt. Diese wurde und wird noch immer über die Sozialen Medien verbreitet.  
 
Initiative aus Überzeugung 
Valencia Kommunikation ist die grösste Werbeagentur der Nordwestschweiz und betreut Kunden wie 
Coop, Feldschlösschen, FC Basel oder Adidas. Nachhaltigkeit und soziales Engagement sind der Agentur 
sehr wichtig. Neben diversen Aktionen, die im Arbeitsalltag tagtäglich gelebt werden (Bio-Chasper, FSC-
Papier, Mitgliedschaft bei swisscleantech), realisiert Valencia auch immer wieder aus Eigeninitiative 
Projekte, die der Agentur und den Mitarbeitenden ein Anliegen sind. Im vergangenen Jahr war es die 
Zusammenarbeit mit der NPO «Wasser für Wasser» zugunsten eines Wasserprojekts in Sambia. Dieses 
Jahr engagiert man sich für das Thema Blutspende in der Schweiz. Dies aus Überzeugung und mit 
grossem zeitlichen und finanziellen Engagement. 
 
Links: 
Die Website: www.2outof20.com 
Das Video: https://youtu.be/d--Ie2VJQX8 
Die Agentur: www.valencia.ch 
Der Künstler: www.artworks.ch 

________________________________________________________________________ 
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Der nächste OECO-Newsletter erscheint am 20.12.2017 – unter anderem mit Jahresprogramm 2018. 
________________________________________________________________________ 
 
O€CO KMU-Netzwerk, www.oeco-netzwerk.ch / Kaister Kommunikation, Rütimeyerstrasse 3, CH-4054 Basel, Tel. 061 681 66 66, s.kaister@kaister.ch 


